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W arme Temperaturen und
länger werdende Tage
laden zur sportlichen Ak-

tivität imFreien ein.NebenKontakt-
linsen bietet sich dabei besonders
eine Sportbrille als praktische Alter-
native für den Schutz vor Umwelt-
einflüssen an. Diese hilft nicht nur,
alles scharf zu sehen, sondern
schützt auch vor Sonne, Staub,Wind
undMücken. Zwischen sehr leichten
und bruchsicheren Modellen reicht
dieAuswahl über unterschiedlichste
Farben, Funktionen und Grössen
hinweg. Mit dem optimalen Modell
behält man seine Ziele immer im
Blick.

Sportbrillen als
sinnvolle Alternative
Viele Sportler setzen trotz Fehlsich-
tigkeit ihre Brille beim Sport ab oder
tragen ihre Alltagsbrille. Dies kann
zu leicht vermeidbarenVerletzungen
führen und auch andere gefährden.
DennAlltagsbrillen haltender sport-
lichen Dynamik oft nicht stand. Als
Alternative tragen viele Sportler
Kontaktlinsen, die aber auch nicht
für alle Sportarten geeignet sind. Be-
sonders beim Schwimmen können
sich im Wasser enthaltene Keime
zwischen den Linsen festsetzen und
das Auge reizen.

Um sicher den Elementen zu
trotzen, bietet eine Sportbrille den
benötigten Schutz. Je nach Bedarf,
mit oder ohne Korrektur. Bei einer
vorhandenen Fehlsichtigkeit ist es
wichtig, ein passendes Modell zu
finden, um bei sportlichen Aktivitä-
ten den Durchblick zu behalten.
Sportbrillen können entweder di-
rekt verglast oder mittels eines
Clips mit der passenden Korrektur
versehen werden. Der Clip bietet
den Vorteil, dass die Gläser der

Sportbrille problemlos und kosten-
günstig ausgetauscht und den Wet-
terverhältnissen angepasst werden
können. In der Dämmerung hat die
Sportbrille vor allem die Aufgabe,
vor Wind, Mücken und Fliegen zu
schützen. Eine dunkle Tönung ist
dann eher hinderlich. An sonnigen
Tagen ist der Blendschutz, neben
den anderen Aufgaben der Sport-
brille, essenziell.

Jeder Sportart ihre Brille
Beim Skifahren tragen die meisten
Sportler eine Skibrille, die vor UV-
Strahlung und Schnee schützt. Auch
beim Schwimmen werden meist
Schwimmbrillen getragen. Doch
auch beimRadsport, Laufsport oder
Rollerskating ist man äusseren Ein-
flüssen stark ausgesetzt. Jeder, der
schon einmal beim Fahrradfahren
eine Fliege ins Auge bekommenhat,
weiss den Schutz einer Sportbrille zu
schätzen.

DenHerausforderungen, dieman
im Sport an sich selbst stellt, muss
auch die Brille standhalten. Beim
Tragekomfort und UV-Schutz sollte

man bei der Brillenwahl keine Kom-
promisse eingehen. Sitzt eine Brille
nicht richtig, kanndieUV-Strahlung
uneingeschränkt auf das Auge tref-
fen. Bewegung und Schweiss-be-
dingtesRutschenderBrille stört und
mindert den Schutz zusätzlich. Eine
Lösung bietet hierbei eine kompe-
tente Beratung im Fachgeschäft.

Der Augenoptiker weiss,
welche Brille passt
Dass eine Sportbrille auch in Bewe-
gung richtig sitzen muss, ist selbst-
verständlich. Sie muss mit bruchsi-
cherenMaterialien ausgestattet sein,
denn sowohl Brillengläser als auch
-fassungmüssen einiges aushalten.

Mit einer individuell angepassten
Sportbrille, die auch bei schnellen
Bewegungen noch sicher und be-
quem sitzt, kann man sich voll und
ganz auf die sportlichen Herausfor-
derungen konzentrieren – für opti-
malen Schutz und beste Sicht. Der
Optiker hat je nach Sportart unter-
schiedliche Modelle auf Lager, die
den unterschiedlich hohenAnforde-
rungen des Sports gerecht werden.

Das Ziel im Blick
Ob Schwimmen, Mountainbiken oder Skifahren – jeder Sport hat seine eigenen
Herausforderungen.Mit der passenden Sehhilfe lassen sich diese gleich besser
meistern. Einer, der sich da gut auskennt, ist der Optiker.

Die richtige Brille beim Sport bietet den optimalen Schutz.

Buch-Tipps

Das legt sich
wieder

Betty, Anwalts-
Empfangsdame
und zweifache
Mutter, ist hin-
und hergeris-

sen zwischen ihrer Jugend-
liebe und ihrem (zu?) perfekt
funktionierenden Familien-
leben. SusannasMann ent-
puppt sich als A...loch, und
Caroline kann seit einiger Zeit
einfach nicht mehr aufhören,
Dinge zu kaufen, die sie sich
überhaupt nicht leisten kann.
Alle drei stecken in einer
handfesten Krise und brau-
chen dringend eine Auszeit.
ZumGlück besitzt Susanna
ein Segelboot. Und somachen
die drei Freundinnen aus
Schultagen einen Segeltörn
von Hamburg bis zur Breta-
gne, bei dem sie jedeMenge
Ideen haben, wie sie ihr Leben
wieder in den Griff kriegen –
und jedeMenge Spass, auch
wenn es manchmal kracht!

The Chain

Was als ganz
normaler Tag
begann, wird
zumAlbtraum
für die alleiner-
ziehende

Rachel, als ihre
13-jährige Tochter auf dem
Weg zur Schule verschwindet.
Die einzige Spur: Das Handy
desMädchens wird an der
Bushaltestelle gefunden.
Rachel erhält kurz darauf
einen Anruf von der Entführe-
rin. Die Frau amHörer ist
ebenfalls Mutter eines ent-
führten Kindes. Sie ist Teil des
perfiden Netzwerks «The
Chain». Und sie hat Rachel
auserwählt, die Kette der
Kindesentführungen weiter-
zuführen:Wenn Rachel ihr
Kind lebend wiedersehen will,
muss sie nicht nur das Löse-
geld auftreiben – sie muss
ihrerseits ein Kind entführen
und dessen Eltern dazu brin-
gen, dasselbe zu tun. Die
Kette muss weitergehen ...
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